
 

 

 

28.10.2015  Seite 1 von 3 

 

ABNAHME DER UMSETZUNG DER PRÜFUNGSORDNUNG IM ECAMPUS 
 
Folgende Prüfungsordnung wurde in eCampus-HISPOS umgesetzt: 

 1. Studienfachinformationen 

Fach:     Wirtschaftspsychologie 
Abschluss:    Bachelor (1-Fach) 
Prüfungsordnung:    AB 1086, AB 1021 

Prüfungsordnung in VSPL-HISPOS: 2015 

 

 2. Modul - Typen 

Nr. Abkürzung Modul-Typ 

2100 WW - 1     Einführung in die Wirtschaftspsychologie I 

2200 WW - 2     Einführung in die Wirtschaftspsychologie II 

2300 WW - 3     Einführung in die Wirtschaftspsychologie III 

2400 WW - 4     Einführung in die Wirtschaftspsychologie IV 

2500 WW - 5     Projektorientiertes Seminar (POS) & Kolloquium 

2600 WW - 6     Wirtschaftspsychologische Diagnostik 

3100 PP - 1     Personalpsychologie I 

3200 PP - 2     Personalpsychologie II 

3300 PP - 3     Personalpsychologie III 

4100 WM - 1a    Einführung in die empirischen Grundlagen der Psychologie 

4150 WM - 1b    Einführung in empirisches Arbeiten 

4200 WM - 2     Einführung in die Methodenlehre 

4300 WM - 3     Experimental-psychologisches Praktikum 

4400 WM - 4     Methodenlehre/Statistik: Grundlagen 

4500 WM - 5     Methodenlehre/Statistik: Ergänzung 

4600 WM - 6     Testkonstruktion 

4700 WM - 7     Diagnostik 

4800 WM - 8     Testtheorie 

5100 WAB - 1    Kognition I 

5200 WAB - 2    Lernen 

5300 WAB - 3    Kognition II 

5400 WAB - 4    Evolution & Emotion 

5500 WAB - 5    Motivation & Handlung 

6100 WIIP - 1   Sozialpsychologie I 

6200 WIIP - 2   Sozialpsychologie II 

6300 WIIP - 3   Differentielle und Persönlichkeitspsychologie 

6500 WIIP - 5   Entwicklung II 

7100 K - 2      Grundlagen der Klinischen Psychologie 
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8100 NF 1       Nachbarfach 1 

8200 NF 2       Nachbarfach 2 

8300 NF 3       Nachbarfach 3 

8400 NF 4       Nachbarfach 4 

8500 NF 5       Nachbarfach 5 

8600 NF 6       Nachbarfach 6 

8700 NF 7       Nachbarfach 7 

8800 NF 8       Nachbarfach 8 

11100 BT         Berufspraktische Tätigkeit 

12100 VPnStd     Versuchspersonen-Stunden 

 

 3. Prüfungsrelevante Module 

s. 9. Abschlussnotenberechnung 

 4. Abschlussprüfungen: 

Zu den Abschlussprüfungen gehören: 

Bachelor-Arbeit (9020) und die studienbegleitend abgelegten Module (s. 9. Abschlussnotenbe-

rechnung) 

 5. Voraussetzungen für die mündlichen Prüfungen (9010): 

Entfällt, da keine mündliche Prüfung im Studiengang vorgesehen ist. 

 6. Voraussetzungen für die Bachelor-Arbeit (9020): 

Keine automatisierte Überprüfung in POS hinterlegt. Die Überprüfung erfolgt manuell im Prü-

fungsamt. 

 7. Voraussetzungen für die Fachnote (9030): 

entfällt, da nicht vorhanden 

 8. Die Berechnung der Fachnote (9030) erfolgt nach folgendem Schema: 

entfällt, da nicht vorhanden 

 9. Abschlussnotenberechnung  

Die Abschlussnote wird automatisch in POS generiert. 
 
Die Berechnung erfolgt gewichtet nach den Kreditpunkten der Module wie folgt: 
 

 genau 24 Kreditpunkte aus den Modulen WW-1, WW-2, WW-3, WW-4, WW-5, WW-6; 
 genau 18 Kreditpunkte aus den Modulen PP-1, PP-2, PP-3; 
 genau 38 Kreditpunkte aus den Modulen WM-1a, WM-1b, WM-2, WM-3, WM-4, WM-5, WM-6, 

WM-7, WM-8; 
 genau 24 Kreditpunkte aus den Modulen WAB-1, WAB-2, WAB-3, WAB-4, WAB-5; 
 genau 24 Kreditpunkte aus den Modulen WIIP-1, WIIP-2, WIIP-3, WIIP-5; 
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 genau 6 Kreditpunkte aus dem Modul K-2; 
 mindestens 22 Kreditpunkte aus den Modulen NF1, NF2, NF3, NF-4, NF-5, NF-6; 
 genau 11 Kreditpunkte aus dem Modul BT; 
 genau 3 Kreditpunkte aus dem Modul VPnStd; 
 genau 10 Kreditpunkte aus der B.Sc.-Arbeit (Prüfung 9020); 

 
Darüber hinaus muss der Studierende als „fertig“ markiert sein: 

 Die „alles fertig“-Prüfung 9999 ist für den Studierenden hinterlegt („unbenotet bestanden“). 
 
 

Wir bestätigen, dass die Umsetzung der Prüfungsordnung für das Studienfach Wirtschafts-

psychologie, Bachelor (1-Fach) der Prüfungsordnungsversion 2015 in HISPOS korrekt er-

folgt ist. 

 

Hiermit geben wir diese Umsetzung für den Produktionsbetrieb 

- sowohl für die Leistungserfassung HISPOS 

- als auch für den Übertrag der Daten anach HISPOS, d.h. Freischaltung der Schnitt-

stelle Campus-POS 

frei. 

 
 

 

Bochum, den 

_________________________ 
Unterschrift 


